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Heiner Stephan

Von: Wiezorek, Gemeinde Schöneiche bei Berlin <Wiezorek@schoeneiche.de>
Gesendet: Donnerstag, 18. März 2021 17:24
An: Heiner Stephan
Cc: Isabel Mayer; Hemker, Gemeinde Schöneiche bei Berlin; Jeschke, 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin
Betreff: WG: Planung Schulstandort Woltersdorfer-/Wittstockstraße in Schöneiche 

bei Berlin - Verkehrsplanung - Belange BOS GmbH

Guten Tag Herr Stephan, 
 
ich übermittle Ihnen hiermit die nunmehr vorliegende Stellungnahme der BOS GmbH zu meiner Anfrage vom 
10.02.2021. 
 
Für Abstimmungen zur weiteren Vorgehensweise stehe ich Ihnen ab 24.03. zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
  
  
Kay Wiezorek 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin  
-Der Bürgermeister-  
Bauamt 
Dorfaue 1  
15566 Schöneiche bei Berlin  
Telefon: 030 / 64 33 04 - 133 
Telefax: 030 / 64 33 04 - 209 
eMail: wiezorek@schoeneiche.de  
www.schoeneiche.de 
 
Von: Heike Holtz [mailto:Heike.Holtz@deutschebahn.com]  
Gesendet: Freitag, 12. März 2021 21:54 
An: Wiezorek, Gemeinde Schöneiche bei Berlin <Wiezorek@schoeneiche.de> 
Cc: Hemker, Gemeinde Schöneiche bei Berlin <Hemker@schoeneiche.de> 
Betreff: AW: Planung Schulstandort Woltersdorfer‐/Wittstockstraße in Schöneiche bei Berlin ‐ Verkehrsplanung ‐ 
Belange BOS GmbH 
 
Sehr geehrter Herr Wiezorek, 
 
herzlichen Dank für die frühzeitige Einbeziehung in die Planung der verkehrlichen Erschließung des neuen 
Schulstandortes in Schöneiche. 
Grundsätzlich wäre zu klären, ob der Schulstandort einer weiterführenden Schule für Schöneicher Schüler innerhalb 
von Schöneiche gut platziert ist.   
Aktuell gehe ich davon aus, dass die Standortwahl hinlänglich bedacht wurde. Ihrem Anschreiben kann ich nicht 
entnehmen, um welche Art der weiterführenden Schule es sich handelt.  Auf ihrer Internetseite  
fand ich dann das Kurzplädoyer zum Standort Woltersdorfer Straße /Wittstockerstraße und die vorgesehene 
Schulform (Sek. I und II in Form einer Gesamtschule). 
Die Stellungnahme der Busverkehr Oder‐Spree GmbH zur Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplan 2020‐2025 
des LK enthielt folgende Formulierung: 
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„Schöneiche – Bau einer weiterführenden Schule mindestens Sek1, aber auch als Gesamtschule wäre 
vorstellbar da nicht zu erwarten ist, dass die Freie OS Woltersdorf ihre Zügigkeit weiter ausbauen wird.  
Die GS in Schöneiche stoßen an ihr Fassungsvermögen, d.h. im Interesse von kurzen Schulwegen für die 
Grundschüler besteht dringender Handlungsbedarf. Die Einwohnerzahl von Schöneiche mit 12.792 im Jahr 
2019 ist um ca. 1.000 höher als die der Stadt Erkner mit 11.888 im gleichen Jahr.“ 
 
Im derzeit neu bearbeiteten NVP LOS für die Jahre 2021‐2025, welcher Anfang April diesen Jahres 
beschlossen werden soll, sind verkehrliche Linienerweiterung u.a. für die Buslinie 420 vorgesehen. 
Inwieweit sich die gewünschte „schnelle“ Verbindung von Neuenhagen über Schöneiche nach Erkner 
eignet den neuen Schulstandort mit einzubinden wäre zu prüfen. Der Ausbau der Woltersdorfer Straße 
sollte so gestaltet werden, dass der Bus diese Straße für eine mögliche Linienführung mit Halt am 
Schulstandort eventuell weiter über die Berliner Str. zur Brandenburger Str. nutzen kann. Die derzeitige 
schnelle Verbindung verläuft über den Schönebecker Weg nach Woltersdorf. In diesem Bereich wären 
auch neue Haltestellen einzuplanen. 
 
Entscheidend für die Linienführung sind natürlich die Wohnstandorte der Schüler. Falls Sie dazu schon 
Aussagen treffen können wäre das hilfreich. Es würde genügen Schüler werden zu 60‐80 % aus Schöneiche 
und der Rest aus Woltersdorf??? Oder, oder….. kommen. 

 Herkunft der Schüler 

 Von welcher Seite ist der Eingang zum Schulgelände geplant? 

 Welche Fußwege werden favorisiert von Haltestelle zu Schule? 100 m ‐300 m? 

 Nutzung der Tram Linie 88 Haltestelle Schöneiche Grätzwalde zu empfehlen ‐ zumutbar ja/nein 
(aus BOS Sicht zu empfehlen) 

 Buslinie 420 dient der Erschließung der Flächengemeinde Schöneiche mit 9 Bushaltestellen, wobei 
die Verbindung zwischen den Tram Haltestellen Schöneiche Dorfaue und Jägerstraße hergestellt 
wird. 

 Grundsätzlich ist Schöneiche mit dem ÖPNV Angebot Tram und Bus sehr gut aufgestellt. Trotzdem 
gibt es in der Flächengemeinde Erschließungslücken in Grätzwalde sowie in den südlichen neuen 
WG Schönebecker Weg angrenzend an die Nachbargemeinde Woltersdorf. 

 
Aus diesem Hintergrund ist die vorgeschlagene Linienführung nicht unbedingt optimal gewählt. Eine 
doppelte Anfahrt der Prager Str. zwischen der Watenstädter und der Ulmer Str. sind nicht zu favorisieren. 
Auch ein Einrichtungsverkehr im Bereich der Wittstockerstr/Dresdener und Ulmer Str. erhöhen den 
verkehrlichen Aufwand und verlängern die Fahrzeiten für die Fahrgäste im Bus. Vorstellbar wäre eine 
weitere Erschließung von Grätzwalde wie bereits teilweise vorgeschlagen von der Prager Str. über 
die  Dresdener Str./Wittstocker Str. mit zusätzlicher Haltestelle weiter über die Ulmer Str./Stockholmer 
Str. mit zusätzlicher Haltestelle dann zum bestehenden Streckenverlauf zur Hamburger Straße und analog 
zurück.  
 
Sie sehen es gibt diverse Ansätze die verfolgt werden können bzw. welche sich aus dem neuen 
Schulstandort heraus ergeben.  
Ich hoffe hiermit kommen wir ins Gespräch und finden gemeinsam eine gute Lösung für Schöneiche. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Heike Holtz 
Niederlassung Oder‐Spree (P.RS‐O‐BOS) 
 
Busverkehr Oder‐Spree GmbH 
James‐Watt‐Straße 4, 15517 Fürstenwalde(Spree) 
 
Mobil: +49 1523 7429239 
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Tel.03361/556123/ 
Fax:03361/556120 
 
Mail: Heike.Holtz@bos‐fw.de 
Mail: Heike.Holtz@deutschebahn.com 
Mail: fahrinfo@bos‐fw.de 
Web: bos‐fw.de 

  

Geschäftsführer: Jürgen Ansorge, Florian Szameit 
AG Frankfurt/Oder HRB 1503 
Sitz der Gesellschaft: Fürstenwalde 
Steuer-Nr.:061/126/00947 
  
_____________________________________________________________________________________________
_____ 
Nähere Informationen zur Datenverarbeitung bei der BOS finden Sie hier >>  
https://bos-fw.de/datenschutz 
  
 
 

 
 
 
 

Von: Wiezorek, Gemeinde Schöneiche bei Berlin <Wiezorek@schoeneiche.de>  
Gesendet: Montag, 1. März 2021 09:21 
An: Heike Holtz (fahrinfo@bos‐fw.de) <fahrinfo@bos‐fw.de> 
Cc: Hemker, Gemeinde Schöneiche bei Berlin <Hemker@schoeneiche.de> 
Betreff: WG: Planung Schulstandort Woltersdorfer‐/Wittstockstraße in Schöneiche bei Berlin ‐ Verkehrsplanung ‐ 
Belange BOS GmbH 
 
Sehr geehrte Frau Holtz, 
  
ich komme auf die Angelegenheit zurück und bitte Sie um zeitnahe Rückäußerung. Sofern Sie weitere Angaben 
benötigen oder Rückfragen haben, bitte ich Sie um eine Zwischennachricht. 
  
Vielen Dank für Ihre Bemühungen! 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
  
  
Kay Wiezorek 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin  
-Der Bürgermeister-  
Bauamt 
Dorfaue 1  
15566 Schöneiche bei Berlin  
Telefon: 030 / 64 33 04 - 133 
Telefax: 030 / 64 33 04 - 209 
eMail: wiezorek@schoeneiche.de  
www.schoeneiche.de 
  
Von: Wiezorek, Gemeinde Schöneiche bei Berlin  
Gesendet: Mittwoch, 10. Februar 2021 13:35 
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An: Heike Holtz <fahrinfo@bos‐fw.de> 
Cc: Hemker, Gemeinde Schöneiche bei Berlin <Hemker@schoeneiche.de>; Heiner Stephan <HStephan@voigt‐
ingenieure.de> 
Betreff: Planung Schulstandort Woltersdorfer‐/Wittstockstraße in Schöneiche bei Berlin ‐ Verkehrsplanung ‐ Belange 
BOS GmbH 
  
Sehr geehrte Frau Holtz, 
  
die Gemeinde Schöneiche bei Berlin beabsichtigt die Aufstellung eines Bebauungsplans zur Entwicklung eines 
Schulstandort (weiterführende Schule) im Bereich Woltersdorfer Straße/Wittstockstraße. Die hierzu erforderlichen 
städtebaulichen Planungen haben im letzten Jahr begonnen. Zeitgleich hierzu erfolgen auch planerische 
Vorbereitungen zum Ausbau der Woltersdorfer Straße, die mit dem städtebaulichen Vorhaben eng zusammenhängen. 
  
Im Zusammenhang mit diesen Planungsabsichten ist das erweiterte räumliche Umfeld des künftigen Schulstandorts 
auch verkehrsplanerisch zu betrachten. Ein wesentlicher Gesichtspunkt hierbei ist wiederum die mögliche Anbindung 
des Standorts an den ÖPNV. 
             
Räumlich beziehen sich diese Betrachtungen im Wesentlichen auf den Ortsbereich Grätzwalde. Beigefügte Unterlagen, 
die ich Ihnen zur Verdeutlichung übersende, stellen die verkehrliche Bestandssituation in diesem Bereich sowie eine 
mögliche verkehrliche Lösung unter Einbeziehung der Buslinie BOS 420 dar. 
  
Wie heute bereits kurz telefonisch besprochen, bitte ich Sie um weiteren Austausch hierzu. In der aktuellen Phase geht 
es darum, Ihre Belange und Hinweise frühzeitig in Erfahrung zu bringen, um diese bei der planerischen Betrachtung 
verschiedener Varianten und Lösungsansätze berücksichtigen zu können. Diese planerischen Ansätze werden dann im 
weiteren Jahresverlauf Grundlage für Beratungen und Entscheidungen in den gemeindlichen Gremien sein. 
  
Unabhängig von dem hier gewünschten frühzeitigen Austausch werden Sie im weiteren Verfahren auch formell 
beteiligt. 
  
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
  
  
Kay Wiezorek 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin  
-Der Bürgermeister-  
Bauamt 
Dorfaue 1  
15566 Schöneiche bei Berlin  
Telefon: 030 / 64 33 04 - 133 
Telefax: 030 / 64 33 04 - 209 
eMail: wiezorek@schoeneiche.de  
www.schoeneiche.de 
  

 

 
Pflichtangaben anzeigen 
 
Nähere Informationen zur Datenverarbeitung im DB-Konzern finden Sie hier: 
http://www.deutschebahn.com/de/konzern/datenschutz  


